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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292
Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 17.05.
Apotheke Schmitt, Steubenstr. 44,
Handschuhsheim, Tel. 40 00 42
Samstag, 18.05.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6,
HD-Weststadt, Tel. 2 17 84
Sonntag, 19.05.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstr. 137,
Eppelheim, Tel. 76 48 54
Montag, 20.05.
Bären-Apotheke, Marktstr. 54, 
Pfaffengrund, Tel. 77 50 90
Dienstag, 21.05.
Czerny-Apotheke, Bergheimer Str. 140,
HD-Bergheim, Tel. 2 46 62
Mittwoch, 22.05.
Pfaffengrund-Apotheke, Im Buschgewann 43,
Pfaffengrund, Tel. 70 75 48
Donnerstag, 23.05.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58,
HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
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Deutsches Rotes Kreuz

Aus dem Ortsgeschehen

Blutspenden beim DRK in Eppelheim  am 06. Juni 2013   
Die Sonne lockt,  Urlaubszeit -  doch die Patienten sind auch in dieser Zeit 
dringend auf Blutpräparate angewiesen - damit keine OP  abgesagt werden 
muss !  
Die Stadt Eppelheim unterstützt diese wichtige Aufgabe mit Theaterkarten für 
die Rudolf Wild Halle , die unter den Spendern ausgelost werden.

Blut gehört zu den wertvollsten Dingen, die ein Mensch geben kann. Bis heute ist es 
nicht gelungen, künstliches Blut herzustellen, um Leben zu retten. Sobald Menschen 
durch einen Unfall oder einen operativen Eingriff Blut benötigen, sind sie auf das Blut 
von Spendern angewiesen. 
Es klingt erstaunlich, der hohe Bedarf an Blut ist in erster Linie eine Folge des 
medizinischen Fortschritts. Ca. 88 % des gespendeten Blutes wird für Operationen, 
Organübertragungen, Krebserkrankungen, Komplikationen bei Geburten usw 
benötigt und sind nur dank moderner Transfusionsmedizin möglich. Dabei wird mit 
einer Blutspende meist mehreren Patienten durch Trennen der Blutbestandteile 
geholfen. Die verschiedenen Blutbestandteile sind dann unterschiedlich haltbar z B. 
rote Blutkörperchen bei 4 Grad - 35 Tage, Blutplasma bei 40 Grad - 2 Jahre und 
Thrombozyten bei 20 Grad nur 4 Tage. 
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen mit 1.167 fest angestell-
ten und sehr vielen ehrenamtlichen Helfern versorgt 90 % der ca. 440 Krankenhäuser 
mit Blut und Blutprodukten. Um 2011 den Bedarf im Versorgungsgebiet von 730.720  
Blutspenden zu decken, wurden  5.526 Blutspendetermine durchgeführt. 
Um diesen Bedarf jedoch weiterhin decken zu können, werden auch Erstspender 
dringend benötigt.

Zum Thema Blutspende werden sehr oft die gleichen Fragen gestellt:
Warum muss man überhaupt Blut spenden?
Blut ist durch nichts zu ersetzen, denn Blut ist etwas Lebendiges: Es ist ein Organ, 
das aus vielen kleinen Zellen und der Flüssigkeit, in dem diese schwimmen, dem Blut-
plasma, besteht. Jedes für sich hat eine notwendige Funktion, wie zum Beispiel den 
Transport von Sauerstoff und Nährstoffen, die Abwehr von Krankheitserregern, die 
Blutstillung und den Wärmetransport innerhalb des Körpers. Blutgruppenverteilung: A 
Rhesus positiv 37%, 0 Rhesus  positiv 35%, B Rhesus positiv 9%, AB Rhesus positiv 
4%, A Rhesus negativ 6%, 0 Rhesus negativ 6%, B Rhesus negativ 2% und AB Rhesus 
negativ 1%. 
Warum werden mir so viele Fragen gestellt?
Weil der Arzt nur durch eine umfassende Befragung vor der Spende erkennen kann, 
ob für Spender oder Empfänger ein Risiko besteht!    Das Blut wird später auf HIV, 
Hepatitis A, B und C, Syphilis, usw. untersucht. Eventuelle Befunde werden dem 
Spender mitgeteilt.
Tut das Blutspenden weh? Kann ich mich infizieren?
Nach einer Untersuchung durch einen Arzt machen Sie es sich auf einer Liege bequem. 
Eine ausgebildete Krankenschwester oder ein Rettungsassistent führt dann die Blutent-
nahme durch. Bei der Blutspende ist es nur ein kleiner „Pieks“, dann geht alles wie 
von selbst. Wenn 500 ml Blut abgenommen worden sind, wird die Nadel schmerzlos 
wieder entfernt. Alle beim Blutspenden benutzten Geräte sind steril und werden nur 
einmal benutzt. Alles in allem dauert das Blutspenden weniger als eine Stunde.
Gelegentlich hört man von DRK-Blutlieferungen ins Ausland?
Bei Bedarf können überschüssige Blutbestandteile aus der Reserve, die von unseren 
Krankenhäusern nicht abgerufen werden, auch Patienten im Ausland helfen. Die DRK-
Blutspendedienste arbeiten gemeinnützig nach dem Prinzip der Kostendeckung.
Wer darf Blut spenden?
Sie fühlen sich gesund, sind zwischen 18. und vollendetem 71. Lebensjahr (Erstspen-
der max. 64 J.) und wiegen mindestens 50 kg. Bei manchen gut eingestellten chroni-
schen Erkrankungen ( z. B. Bluthochdruck) nach Rücksprache (Hotline 0800-1194911)

Sie dürfen nicht spenden, wenn Sie folgendes mit ja beantworten:
- Keine 56 Tage seit der letzten Blutspende. (Männer max. 6x, Frauen max. 4x im Jahr)
- Sie hatten in den letzten 6 Monaten:
Urlaub in Afrika (südl. Sahara), Karibik, Südostasien, Indien oder Südamerika;  
einen schweren Unfall, eine Operation, eine Tätowierung od. Piercing, Fehlgeburt, Ent-
bindung oder Urlaub in Malaria gefährdetem Gebiet.
- in den letzten 4 Wochen: 
fieberhaften Infekt oder Kontakt zu Infektionserkrankten (Röteln, Masern od. Mumps).
Urlaub in Ländern mit erhöhtem Hepatitis A Risiko.

Ausschluss:
Malaria, Krebs, Herzkrankheiten, Schlaganfall, Syphilis.
Nutzen Sie bei Fragen die gebührenfreie Hotline 0800-1194911
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Wir freuen uns besonders auch auf jeden Erstspender !

Wo und wann kann ich in Eppelheim Blut spenden?  

Am Donnerstag, 06. Juni 2013,  von 14.30 – 19.30 Uhr
in der Rudolf Wild Halle,  Schulstr. 4

Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen bringen Sie bitte ein amtliches 
Ausweisdokument mit Lichtbild, z.B. Ihren Personalausweis mit!     

Atemschutzgeräteträger-Lehrgang in Eppelheim
Vom 02.05. bis 11.05. fand im Feuerwehrgerätehaus Eppelheim 
für die Feuerwehren des Unterkreises Schwetzingen ein Lehrgang 
zum Atemschutzgeräteträger statt. Um künftig bei ihrer Feuerwehr 
unter Atemschutz eingesetzt werden zu dürfen, erlernten die Teil-
nehmer aus den Feuerwehren Altlußheim, Eppelheim, Hockenheim, 
Ketsch, Plankstadt und Schwetzingen in 26 Unterrichtsstunden die 
dafür notwendigen theoretischen und praktischen Grundlagen.
Bei der kräftezehrenden Belastungsübung auf der Atemschutz-
übungsstrecke, in mehreren praktischen Einsatzübungen und 
auch bei dem schriftlichen Leistungsnachweis zum Ende des Lehr-
gangs zeigten letztendlich 14 von den 18 Teilnehmern, dass sie 
den Anforderungen, die an einen Atemschutzgeräteträger gerich-
tet werden, gewachsen sind. 
Auch Adrian Schmitt und Patrick Grüner von der Feuerwehr Eppel-
heim durften für die erfolgreiche Teilnahme die Glückwünsche der 
Ausbilder und ihre Lehrgangsbescheinigung entgegennehmen. – 
Herzlichen Glückwunsch!

Freiwillige Feuerwehr

Auch in diesem Jahr gibt es wieder frischen 
Reilinger Spargel !
Wie gewohnt steht neben der Metzgerei Maier, die den passenden 
Schinken liefert, wieder der Stand mit frischem Spargel aus 
Reilingen. Dieses Jahr bekommt Willi Astor beim Verkauf 
Unterstützung von dem Politikstudenten Lukas Dörer. 
In der Tat heißt es 2013 beim Spargelkauf besonders schnell 
zu sein: Durch die langandauernden kalten Temperaturen habe 
man nicht nur später anfangen können, es gebe dadurch auch 
weniger Spargel. Trotz dieser inflationären Entwicklung seien die 
Preise aber dennoch stabil geblieben, lächelt der sympathische 
Spargelverkäufer. 
Bürgermeister Dieter Mörlein machte sich wie jedes Jahr selbst 
ein Bild von der Qualität der Spargel und konnte all das Gesagte 
bestätigen. 2013 heißt es also besonders schnell beim Spargel-
kauf zu sein, umso nachdrücklicher darf man diesen dann auch 
genießen.
Von Mittwoch bis Samstag steht Ihnen bei Wind und Wetter der 
Verkaufstand der Familie Astor von 8 bis 12 Uhr zur Verfügung! 

                     Willi Astor            Lukas Dörer   Bürgermeister Dieter Mörlein

VerMak - Assekuranz Service eröffnet 
Geschäftsstelle in der Scheffelstraße
Nach über 20jähriger Erfahrung im Online Geschäft eröffnet VerMak 
eine Geschäftsstelle in der Scheffelstraße. VerMak, das sind die 
Versicherungsmakler rund um Eric Schmitt, die als freies und 
ungebundenes Unternehmen eine hohe Anzahl an unterschied-
lichen Versicherungsvarianten anbieten und mit allen deutschen 
Versicherungsunternehmen als Korrespondenzpartner in Kontakt 
treten können. 
Einzigartig sind die Campingkonzeptversicherungen, die nur bei 
VerMak zu finden sind. Dabei geht es nicht nur um eine Kaskover-
sicherung bei Unfällen, auch Vandalismus, Diebstahl und ähnliches 
werden dabei bedacht und europaweit versichert. Für Standwohn-
wagen wird eine spezielle Kfz Haftpflichtversicherung  angeboten- 
für alle Varianten gibt es eine passende Lösung. 
Um für alle anderen Kunden- und Versicherungsfragen ebenfalls 
greifbar zu sein und einen persönlichen Kontakt zu bieten, wurden 
nun die freundlichen Räume in der Scheffelstraße angemietet. Vom 
Studenten, über den Berufseinsteiger bis hin zum erfolgreichen 
Geschäftsmann, vom Kleinkind bis zum Pensionär, für alle 
Ansprüche gibt es passende Versicherungslösungen. Aus diesem 
Grunde gehört auch die Überprüfung bereits bestehender 
Versicherungsverträge zu dem Service der unabhängigen Makler. 
Bürgermeister Dieter Mörlein besuchte die neuen Räumlichkeiten 
zur Eröffnung und wünschte Versicherungsmakler Eric Schmitt 
weiterhin viel Erfolg. 

Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 20. Mai
Anton Barth    79 Jahre
Dienstag, 21. Mai
Johanna Rudmann   72 Jahre
Mittwoch, 22. Mai
Peter Gretz    76 Jahre
Rosalia Wittmann   72 Jahre
Heidemarie Seip   70 Jahre
Donnerstag, 23. Mai
Ella Wittmann    85 Jahre
Jörg Boeck    72 Jahre
Reingard Schuhmacher   71 Jahre
Brigitte Rosenberger   70 Jahre
Freitag, 24. Mai
Willi Reinhardt    77 Jahre
Wilfried Hettinger   77 Jahre
Jürgen Stephan    76 Jahre
Dr. Peter Weber    76 jahre
Samstag, 25. Mai
Dr. Jakob Dyck    88 Jahre
Sonntag, 26. Mai
Dag Graupner    72 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!
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Veranstaltungen der Stadt

Junge Seite

Postillion e.V.

Bitte frühzeitigen Beginn 19.30 Uhr beachten!

Liebe Eppelheimer Vereine, 
die Rückmeldungen für das Sommerferienprogramm 2013 trudeln 
spärlich ein. 
Falls Sie noch Informationen oder Unterlagen benötigen wenden 
Sie sich an Kirsten.Erbach@postillion.org

Veranstaltungen vom 20. bis 25. Mai 2013
Montag, 20. Mai
05:55 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, Ursula Heselberger, 
Wandern und Kultur in Nordportugal/Porto
Dienstag, 21. Mai
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Hans Th. Flory, 
Michel de Montaigne - Lesung und Diskussion
15:45 Uhr Bergheimer Straße 76, Heidrun Grauerholz-Heckmann, 
Marcel Proust - „Combray“ -
Mittwoch, 22. Mai
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Bernhard Theis, 
Es lebe die Mundart, Seminar, 
4:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky, 
Rechtsgespräch, 

Senioren

Akademie für Ältere

15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Ekkehard Holderbach, „Verach-
tet mir die Meister nicht“ - Vortrag mit Musikbeispielen, 15:30 Uhr 
Bergheimer Straße 76, Dr. Rolf-Dieter Wirsching, Streifzüge durch 
eine faszinierende Wissenschaft
Donnerstag, 23. Mai
08:10 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Horst Karl Kunz, Klaus Haas, 
Zum Felsenmeer, 
08:40 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Klaus Ihrig, Helma Ihrig, 
Von Neckarhausen nach Neckargemünd, 
09:20 Uhr Hbf-HD Nordausgang, Peter Dietrich, 
Von Landau nach Speyer, 
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Prof. Heinz Acker, 
Richard Wagner - Vortrag mit Rezitation und musikalischer Umrah-
mung, Marianne Acker und Prof. Heinz Acker
Freitag, 24. Mai
08:00 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Herta Rodat, 
Kaiserslautern, 
08:45 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle,
Tropfsteinhöhle Eberstadt, 
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Rudolf Conzelmann, 
Zeitgeschichte und aktuelle Politik, Diskussionskreis
Samstag, 25. Mai
Hbf-HD Bahnhofshalle, Dr. Jörg Schadt, 
Elberadweg von Havelberg nach Dessau.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!
Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Schnuppertag beim Girl's und Boy's Day im 
Haus Edelberg 
Zwei Mädchen und zwei Jungen haben beim bundesweiten 
Aktionstag, dem Girls‘ und Boys‘ Day, in den Berufszweig der 
Altenpflege und Ergotherapie im Senioren-Zentrum Haus Edelberg 
reingeschnuppert. 
Die Schüler konnten sich einen guten Einblick in die Arbeit der 
Altenpflege und Ergotherapie verschaffen und begleiteten eine 
Fachkraft bei ihrer Arbeit. "Alle vier zeigten viel Freude bei der 
Arbeit, waren sehr engagiert“, so Hausleiter Jörg Israel.

Seniorenzentrum Haus Edelberg

Wo und wann kann 
ich in Eppelheim Blut 
spenden?  

Am Donnerstag, 06. Juni 2013,
von 14.30 – 19.30 Uhr

in der Rudolf Wild Halle,  Schulstr. 4
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Kirchliche Nachrichten
Fr 17.05. 16.00 Picco-Paulis–Gruppe für Grundschüler
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreis  
So 19.05. 10.00 Gottesdienst zu Pfingsten mit   
Pfingstsonntag  Abendmahl                    Pfr. Schilling
Mo 20.05. 11.00 Ökumenischer Gottesdienst i.d.   
Pfingstmontag  Pauluskirche Pfrin. Blázquez und 
   Pfr. Brandt
Di 21.05. 20.00 Männerrunde
   „In einem kühlen Grunde“
   Ein Abend über das Volkslied, erläutert  
   und rezitiert von Hannes Herget und   
   Klaus Preuß, mit einem ad hoc-Männer- 
   chor des Sängerbundes Germania   
   Eppelheim unter Vizechorleiter   
   Manfred Stotz
Mi 22.05. 10.00 Gottesdienst im „Haus Edelberg“  
   mit Abendmahl                 Pfrin. Rolf
Do 23.05. 08.15 Abfahrt zur Pfingstfreizeit
   RNH-Parkplatz

Öffnungszeiten im Pfarramt während der Pfingstferien
(20.05.2013 – 31.05.2013)
MO,DI ,FR                         10-12 Uhr 
und nur Donnerstag        16-18 Uhr
Während der Pfingstferien finden keine Gruppen und Kreise statt.
Wochenspruch: Sach, 4,6
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.
Kaum zu glauben?!
Die evangelische Kirchengemeinde Eppelheim führt derzeit einen 
Glaubenskurs an vier Abenden durch, an denen man miteinan-
der den Fragen nachgehen kann, was es eigentlich bedeutet, an 
Gott zu glauben, wie man über den Glauben und über Gott reden 
und wie man mit Gott sprechen kann. Eingeladen sind alle, die 
neugierig sind, sich mit dem Glauben zu beschäftigen, jung oder 
alt, getauft oder nicht, auf der Suche oder mit dem Gefühl, schon 
angekommen zu sein. Folgende zwei Abende finden noch statt:
4. Juni: „... Und an den Heiligen Geist...“  — Was trägt und erhellt 
mein Leben?
11. Juni: „Mit Gott per Du“ — zu wem bete ich, und wie?
Die Abende finden jeweils von 20.00 bis ca. 22.00 im Gemeinde-
haus, Hauptstraße 56, Eppelheim statt. Der Eintritt ist frei. Nähere 
Informationen und Anmeldung im Pfarramt: Tel. 06221/760027
eppelheim@kbz.ekiba.de oder bei Pfarrerin Sibylle Rolf: sibylle.
rolf@kbz.ekiba.de
BUFDI - gesucht
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim sucht ab Septem-
ber 2013 eine junge Frau/ einen jungen Mann aus Eppelheim (oder 
Umgebung) für eine Tätigkeit in der Kirchengemeinde im Rahmen 
des Bundesfreiwilligendienstes.
Tätigkeitsbereiche sind unter anderem: Seniorenarbeit, Büroarbeit 
und allgemeine Gemeindearbeit.
Infos über unsere Kirchengemeinde finden Sie auf: www.ekieppel-
heim.de
Interessierte melden sich unter Tel. 06221-760027 bei Fr. Nofer 
oder Pfarrer Schilling.    
Jugendangebote für Frisch-Konfirmierte und andere
Ab dem 5. Mai findet wöchentlich jeden Mittwoch von 18.30 bis 
20 Uhr eine neue Jugendgruppe für Leute ab 13 Jahren im Evang. 
Gemeindehaus, Hauptstr. 56 statt. Vor allem die Konfirmierten 
der beiden letzten Jahrgänge, aber auch andere interessierte 

Kirchliche Nachrichten

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Jugendlichen sind eingeladen.
Die diesjährig Konfirmierten können am „Nach-Konfi-Wochenende“ 
vom 7.-9. Juni auf dem Königsstuhl teilnehmen; Anmeldungen 
sind noch möglich.

Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 18.05. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  13.00 Wortgottesdienst mit Trauung des   
   Brautpaares Ronny u. Cornelia Stapel 
   geb. Borchardt u. Taufe des Kindes   
   Anton Paul (Josephskirche)
So. 19.05. 09.30 Hl. Messe - Renovabis-Kollekte –
Mo. 20.05. 11.00 Ökumenischer Gottesdienst (Ev. Pau- 
   luskirche)
Di. 21.05. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Pfaffengrund
So. 19.05. 11.00 Hl. Messe - Renovabis-Kollekte –
Mo. 20.05. 09.30 Hl. Messe musikalisch gestaltet von   
   der Südwestdeutschen Kurrende
Wieblingen
Sa. 18.05. 18.00 Hl. Messe - Renovabis-Kollekte -
So. 19.05. 18.00 Feierliche Pfingstvesper mit sakra-  
   mentalem Segen
Treffpunkte
Di. 21.05. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 23.05. 20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Wir weisen hin auf den ökumenischen Gottesdienst am Pfingst-
montag, den 20. Mai, der in diesem Jahr in der Evangelischen 
Pauluskirche begangen wird. Die liturgische Leitung haben Frau 
Pfarrerin Cristina Blázquez-Müller und Pfarrer Johannes Brandt. 
Beginn ist um 11.00 Uhr.
Das Pfarrbüro ist vom 21.-24.05.2013 geschlossen.

Katholische Pfarrgemeinde St. Christopheros 
feierte Bazar mit einem bunten Programm.
Nach einem gekonnten Fassbieranstich durch Bürgermeister 
Mörlein konnte der diesjährige Bazar der katholischen Kirche mit 
einem bunten Programm starten. Das Motto "wir feiern für den 
guten Ton" zog sich wie ein roter Faden durch den ganzen Abend 
und so stellte Pfarrgemeinderatsvorsitzender Jürgen Weirether 
nach jedem Auftritt eine spannende Quizfrage zu der in die Jahre 
gekommenen Kirchenorgel der Christkönigkirche. Auf spielerische 
Weise erfuhr man von den rund 1200 Pfeifen, den 112 Tasten und 
den unterschiedlichen Größen der Orgelpfeifen. Diese wiederum 
seien stark verrußt, die aus dem Jahre 1966 stammende Orgel 
insgesamt renovierungsbedürftig, die Gesamtkosten hierfür belie-
fen sich auf 75.000 Euro. Aus diesem Grunde wurden an dem 
Wochenende Orgelbier und Orgelsekt verkauft und für den guten 
Zweck gesammelt.
Eingeleitet wurde das Programm durch die jungen Musiker der 
Humboldt- Realschule rund um Katja Resch. Gefolgt wurden 
diese dann unter anderem von Beiträgen der Germania und der 
Böhmerwäldler. 

Ehrung der Flinken Nadel 
Als kommunaler Höhepunkt stand an dem Abend die Ehrung der 
Flinken Nadel durch Bürgermeister Mörlein an. Nach 31 Jahren 
textilem Werkens musste die Gruppe nun mit der aktiven Hand-
arbeit altersbedingt aufhören- treffen werden sie sich weiterhin, 
so die Leiterin Anneliese Prinz. "Aber dieses Mal um gemeinsame 
Ausflüge zu unternehmen". Im Laufe der Jahre sammelte die 
Gruppe durch Gestricktes, Gesticktes, Gehäkeltes und weiteren 
raffinierten Handwerksarbeiten enorme Summen, die sie allesamt 
für caritative Zwecke spendeten. Dieser Einsatz sollte natürlich 
nicht unerwähnt bleiben und so beschloss der Gemeinderat die 



6 20. Woche
17. Mai 2013

Wechsel im höchsten Kirchenamt
Am Pfingstsonntag, 19. Mai, wird ein neuer Stammapostel für die 
Neuapostolische Kirche ordiniert werden. Der jetzige internationale 
Kirchenleiter, Stammapostel Wilhelm Leber (Foto links) aus Ham-
burg, wird mit 65 Jahren in den Ruhestand treten. Sein Nachfolger 
(Foto rechts) ist der Franzose Jean-Luc Schneider (53). 
Der bevorstehende Wechsel 
im höchsten Amt der 
Neuapostolischen Kirche 
ist gut vorbereitet und 
den Kirchenmitgliedern 
in aller Welt bekannt. Er 
wird in einem Gottesdienst 
erfolgen, der in Bild und Ton 
via Satellit in viele tausend 
neuapostolische Gemeinden 
weltweit übertragen wird. Die Kirchengemeinden im Kirchenbezirk 
Heidelberg der Gebietskirche Süddeutschland feiern den 
Gottesdienst in der Kirche in Heidelberg in der Werderstraße Nr. 7 
Gottesdienstbeginn ist um 10:00 Uhr. Gäste sind dazu willkommen.
Der Träger des Stammapostelamts hat nach neuapostolischem 
Glaubensverständnis die Aufgabe, den Petrusdienst auszuüben, 
er ist also verantwortlich für die Lehre, das Erschließen neuer 
Erkenntnisse und die einheitliche Ausbreitung des Glaubenszeug-
nisses. Der Stammapostel legt auch die Kirchenordnung fest. Er 
ist oberste geistliche Autorität. Ihm kommt im Kreis der Apostel die 
führende Stellung zu.
Stammapostel Wilhelm Leber hat dieses Amt im Pfingstgottes-
dienst 2005 in Fellbach (Süddeutschland) angetreten. Wenn er 
im Pfingstgottesdienst 2013 die Verantwortung in jüngere Hände 
legen und seinen Nachfolger ordinieren wird, hat er insgesamt 43 
Jahre als Amtsträger und Seelsorger in der Kirche gewirkt.

Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache - Freitag: 18.45 Uhr parallel in vietnamesischer 
Sprache.        
Samstag: 17 Uhr - Sonntag: 17 Uhr. Jeden 2. Samstag im Monat 
um 14 Uhr bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache. - 
Sonntag 10 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.Bemühungen der Gruppe zu würdigen. Als Dankeschön übergab 
Bürgermeister Mörlein jeder Teilnehmerin einen Blumenstrauß und 
einen Gutschein für eine Veranstaltung des Kulturprogramms der 
Rudolf- Wild-Halle. Den Damen der Gruppe wünschte er, dass sie 
ihren Elan und ihre Lebensfreude weiterhin behielten. 

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund
Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 76 03 63, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

So 19.05 10.00 Festgottesdienst zu Pfingsten durch
   Stammapostel Wilhelm Leber in
   Hamburg mit Übertragung nach   
   Heidelberg, Werderstr. 7
Do 23.05. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen,
   Sandwingert 103
So 26.05.   9.30 Gottesdienst duch Evangelist
   Volkder Nürk in Pfaffengrund,
   Im Buschgewann 30, anschließend
   Chorprobe
Mo 27.05.  Seniorenausflug - Zugfahrt in die   
   Pfalz. Details per seperatem Aushang .
Mi 29.05. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen

DBG-Delfine beim Finale in Mühlacker
Hut ab, wie sich die Schwimmerinnen des Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasiums  beim Finale  des Regierungspräsidiums Karlsruhe  
verkauften. Nach bestandener Qualifikation im Kreis Heidel-
bergs galt es in Mühlacker die Fahrkarte für das Landesfinale zu 
lösen. Dass die Trauben verdammt hoch hängen würden, war 
den acht 11 - 13jährigen Delfinen klar. Das Otto-Hahn-Gymna-
sium Karlsruhe, angetreten mit Jahrgangsbesten des Deutschen 
Schwimmverbandes, ließ sich die Butter nicht vom Brot nehmen. 
Dahinter entwickelte sich ein spannender Kampf um die Plätze. 
Bei der Beinschlagstaffel, der zweiten von fünf Disziplinen, schlug 
der Verletzungsteufel zu. Eine Zerrung zwang Marie Klähn zum 

Schulen und Kinderbetreuung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Ev. Kindertagesstätte
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Käthe-Kollwitz-Schule

Friedrich-Ebert-Schule

„Die englischen Löwen“ eroberten die WM-Krone
Mehr als 400 Kicker/innen bei der „3. Eppelheimer Fußball- 
Mini-WM“ im ASV-Stadion
Anfang Mai fand zum dritten Mal die Eppelheimer Fußball-Mini-
WM für Kids statt. Insgesamt nahmen über 400 Kinder in 38 Klas-
senteams im Alter zwischen 6 und 14 Jahren an dem Event teil. 
Organisiert wurde die Veranstaltung von der SG ASV/DJK Eppel-
heim, der Friedrich-Ebert-Grund- und Werkrealschule und der 
Theodor-Heuss-Schule. Mit dem Einzug der Nationen wurde die 
Fußball-Mini-WM feierlich eröffnet. Selbst Mannschaften wie die 
Löwenkicker aus dem fernen Feuerland oder die Teufelskicker aus 
Buthan ließen es sich nicht nehmen an dem Turnier teilzunehmen. 
Es entwickelten sich tolle, spannende Spiele und die Teams gingen 
mit großem Tatendrang und Fairness an ihre Aufgaben heran, 
denn eines war klar: Den Titel und den Siegerpokal wollten alle 
gewinnen. So blieb es nicht aus, dass die ein- oder andere Träne 
aus großer Enttäuschung oder überschäumende Freude floss.
Das Organisationsteam hatte wieder ganze Arbeit geleistet, um 
die mehr als 100 Spiele gut über die Bühne zu bringen. Hilfe gab 
es von vielen Lehrer/innen, Eltern und Vereinsspieler/innen, die die 
Teams betreuten oder als Schiedsrichter fungierten, sowie von 
zahlreichen Sponsoren, die mit Sachspenden und Preisen die Ver-
anstaltung erst möglich machten.
Viele Mitglieder der Fußball-Abteilung sorgten für ein abwechs-
lungsreiches Catering. Am Ende der Veranstaltung freuten sich alle 
Kids über die erzielten Platzierungen und die kleinen Trostpreise, 
welche die Veranstalter organisiert hatten.

Bei den Klassenstufen 1/2 gewannen die „Englischen Löwen“ 

Theodor-Heuss-Schule in Eppelheim jetzt mit 
eigener Schulbücherei
Die Idee kursierte unter Lehrerinnen, Eltern und Förderkreismitglie-
dern schon länger und kürzlich wurden Nägel mit Köpfen, oder 
besser, Regale mit Büchern gemacht: Seit der letzten Aprilwoche 
hat die Theodor-Heuss-Grundschule ihre eigene kleine Bücherei.  
Die Vorsitzenden des Elternbeirats packten ebenso mit an wie die 
Mitglieder des Förderkreises und schufen mit zwei Regalen, einem 
Teppich sowie vielen Kissen und Sitzkissen eine gemütliche Ecke, 
die Kinder zum Schmökern einlädt.  Die Möblierung finanzierte der 
Förderkreis.  Dank großzügiger Buchspenden durch den Eppelhei-
mer Buchladen und den Bücherpunkt am Rathaus sind die Regale 
auch mit neuester Kinderliteratur bestens bestückt.  Alle übrigen 
Bücher steuerten Kinder und Eltern selbst bei. 

Hausmeister feiert runden Geburtstag
Kurt Herrenleben: Er ist jeden Tag für uns da. Er hilft aus, wann 
immer wir ihn brauchen. Morgens, bevor alle kommen, lüftet er 
erst einmal die Schule. Und dann gibt es täglich viel zu tun: Boten-
gänge, etwas reparieren, bestellte Bücher abholen, Schulmöbel 
umräumen, Bilder aufhängen…Und natürlich die Modelleisenbahn: 
Kurt Herrenleben hat sie der Schule gespendet. Und daran hat er 
immer etwas zu tun.
Seit vielen Jahren ist er, selbst schon im Ruhestand, unsere gute 
Seele und ehrenamtlicher Hausmeister und fasst an, wo Not am 
Mann ist.
Am 16.5. wird unser Kurt 75 – unglaublich!
Alles, alles Gute zu deinem Geburtstag und bleib gesund!

Förderverein Theodor-Heuss-Schule

Zuschauen. Da nur vier Einzelstarts pro Schülerin möglich sind, 
war eine weitere Teilnahme nur noch außer Konkurrenz möglich.  
Nicht schlecht staunten die Mitkonkurrentinnen aus Wiesloch und 
Weinheim, mit welchem tollen Sportsgeist die Eppelheimerinnen 
den Wettkampf beendeten und fast noch ihre Qualizeit toppten. 
Chapeau!

von links: Stine Brauch, Marie Klähn, Pia Kehder, Lisa Podkalizki, 
Frieda Reif, Emely Bittler, Isabella Münstermann, Jule Kietzmann

Das neue Angebot wurde sofort begeistert angenommen und 
erlaubt den Kindern, nicht nur vor Ort zu lesen, sondern auch den 
Umgang mit entliehenen Büchern schon mal zu üben, denn jedes 
Buch darf bis zu zwei Wochen mit nach Hause genommen werden.
Die Initiatoren, das Kollegium sowie Schüler und Eltern danken an 
dieser Stelle noch einmal herzlich den beiden örtlichen Buchhand-
lungen und allen engagierten Helfern, die den Theodor-Heuss-
Schülern den Spaß am Lesen buchstäblich ganz nahe gebracht 
haben.“

Auch die Kinder der Kernzeitbetreuung wissen das neue Angebot 
schon zu schätzen.  Mit ihnen freuen sich (v.l.n.r.) die Elternbei-
ratsvorsitzenden S. Krzewitzki und V. Bauer, sowie Schulleiterin I. 
Sauter-Linsenhoff. 
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von der Friedrich-Ebert-Schule und bei den Klassenstufen 3/4 die 
„Löwenkicker“ aus der Theodor-Heuss-Schule. „Juventus Urin“ 
vom Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium siegte bei den Klassenstufen 
5/6 und bei den Klassenstufen 7/8 gewann der „FC Kapstadt“ von 
der Humboldt-Realschule.
Hier nochmals ein großes Dankeschön an Herrn Winkler von der 
Sparkasse in Eppelheim für das Bereitstellen der Hüpfburg, die von 
den Kindern mit großer Begeisterung angenommen wurde, Frau 
Supper und Herrn Hosbein von der Heidelberger Volksbank, die 
den Kindern die begehrten Pokale spendierten und der Fa. Wild, 
Fa. Bauhaus und die Fa. Gummispezialhaus Körner, welche die 
Kinder mit schönen Preisen versorgten. Nicht zu vergessen die 
vielen Helfer und Betreuer, die eine solches Event durch ihr Enga-
gement erst möglich machen.

Volkshochschule 

Die vhs bietet ein tolles Programm in Eppelheim!
1625.02k Mathe macht Spaß in Eppelheim
Spiele und Rätsel der Mathematik für GrundschülerInnen
Am 08.06.2013, 10:00 – 13:00 Uhr
3145 Italienisches Menü:
Fischauflauf, Gemüse-Hackfleisch-Torte und als Krönender 
Abschluss: Ricottapudding
Am 16.05.2013, 18:30 – 21:30 Uhr
5641 Kombikurs Excel und Word 2010 - Grundkurs
Ab 04.06.2013, 18:00 – 21:45 Uhr
5660 Internet im Alltag - Grundkurs
Ab 19.06.2013, 18:00 – 21:00 Uhr
1235 Internetrecht
Am 10.07.2013, 20:00 – 21:30 Uhr
Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Förderverein Jugendhaus e.V.

Tiere, Tiere, Tiere…
Liebe Kinder, liebe Eltern,
beim ersten Treffen letzte Woche konnten wir viele bekannte und 
auch viele neue Kinder begrüßen. Nach einer kurzen Vorbespre-
chung sind die „alten Hasen“ gleich ans Werk gegangen, um alles 
zu inspizieren, während die Neulinge über das Gelände und durch 
den Wald geführt wurden. Neben ersten Eindrücken vom Biotop, 
konnten wir im Wald gleich mal Kröten finden und haben auf den 
Steinhaufen am Südende des Waldes auch eine Zauneidechse 
gesehen. Im Biotop waren die Kinder damit beschäftigt, das Floß 
zu bergen und flott zu machen, so dass am Ende der eine oder 
die andere ihre Balancekünste unter Beweis stellen konnten. Beim 
nächsten Treffen wollen wir ein „Fahrt“ zur Insel unternehmen
ACHTUNG! In den Pfingstferien findet kein Waldprojekt statt!
Das nächste Treffen  ist daher erst

am Mittwoch, den 5.Juni 2013 von 16.00-17.30 Uhr
im Eppeler Wald beim Kurpfalzhof

Wir treffen uns wie gewohnt direkt im Wald. Für diejenigen, die noch 
nicht bei uns waren: Den Wald findet man, wenn man Eppelheim 
Richtung Grünschnitt-Abladestelle verlässt, davor links abbiegt 
und an Birkighöfen und Feldkreuz vorbei fährt. An der folgenden 
„S-Kurve“ rechts Richtung Wald fahren, vor dem Wald links und 
dann den zweiten Weg rechts einbiegen. 
Und hier noch das „Kleingedruckte“:
Interessierte Kinder, Jugendliche und auch Erwachsene sind jeder-
zeit willkommen. Das Projekt ist offen, d.h. es ist nicht nötig, bei 
jedem Treffen dabei zu sein. Jede und Jeder kann kommen, wann 
sie oder er Zeit und Lust hat. Die Treffen finden bei fast jedem 
Wetter statt (bei Starkregen, Hagel, oder ähnlichem fällt das Treffen 
aus)
Noch eine Bitte an die Eltern: Bitte denken Sie daran, den Kindern 
etwas zu trinken mitzugeben, am besten in einer Trinkflasche. 

Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642. Oder auch anmailen: Waldprojekt.eppelheim@gmx.de 
Wir freuen uns schon, möglichst viele bekannte und neue Kinder 
im Wald zu sehen.
Bis bald,   Peter und Holger

SPD www.jusos-eppelheim.de

150 Jahre SPD – Einladung ins Mannheimer 
Technoseum am Samstag, 1. Juni 2013
Ein Besuch mit Führung in der Sonderausstellung "Durch Nacht 
zum Licht" zur Geschichte der Arbeiterbewegung. 
Hierzu laden wir unsere Mitglieder und BürgerInnen recht herzlich 
ein. 
Treffpunkt ist um 12:45 Uhr am Museumseingang. Die Führung 
beginnt um 13.00 Uhr und dauert ca. 90 Minuten. Zum Abschluss 
genießen wir dann gemeinsam den Besuch in der “Arbeiterkneipe” 
des Museums.
Es können Fahrgemeinschaften gebildet werden für alle die nicht 
selbst anreisen oder keine  Möglichkeit haben mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln zum Technoseum zu gelangen. Der Eintritt ins 
Museum ist frei und die Teilnehmeranzahl für diese spezielle Füh-
rung begrenzt. 
Bei Interesse bitten wir um umgehende Anmeldung bis zum 
20.5.2013 an unseren Vorsitzenden Devrim Korkut, E-Mail: spd@
korkut.info, Tel.: 06221 -  768556

Die politische Partizipation der jungen 
Generation stärken – Wählen ab 16 Jahren 
Die Jusos Baden-Württemberg kämpfen schon seit langem für 
mehr politische Teilhabe von Jugendlichen. Umso erfreulicher ist 
die Entscheidung des Landtages von Baden-Württemberg, das 
Wahlalter bei Kommunalwahlen auf 16 Jahre zu senken.
„Die Senkung des Wahlalters eröffnet vielen Jugendlichen die Mög-
lichkeit, sich aktiv in die Politik einzubringen“, so der Eppelheimer 
Jusosprecher Andreas Spiziali.
„Das neue Gesetz setzt ein wichtiges Signal, allerdings ist die Arbeit 
damit noch lange nicht erledigt.“, gibt Andreas Spiziali zu bedenken. 
Jetzt ist das Land gefordert, eine auf Jugendliche ausgerichtete 
Kampagne zu starten, die über das neue Wahlrecht informiert. Die 
Jusos sind gerne bereit, bei einer solchen Kampagne mitzuwirken. 
Auch die Schulen haben nun eine noch wichtigere Rolle, sie 
müssen den Jugendlichen die notwendige Grundlage zur 
politischen Entscheidungsfähigkeit mit auf den Weg geben.
In Eppelheim sind Bürgermeister und Gemeinderat gefordert, um 
Jugendliche mehr für Kommunalpolitik zu interessieren. Denkbar 
wäre die Bildung eines Jugendgemeinderats oder auch ein Projekt, 
bei dem Jugendliche über einen bestimmten Zeitraum kommunal-
politische Entscheidungen treffen.
„Die Gemeinde muss auf die Interessen und Bedürfnisse der Eppel-
heimer Jugend eingehen. Die Null-Bock-Bank allein genügt da 
nicht.  Es fehlen beispielsweise Räumlichkeiten, wo sich Jugend-
liche zwanglos treffen und auch mal feiern können, ohne gleich 
wieder als störend empfunden zu werden.“, merkt der stellvertre-
tende Jusosprecher Sebastian Sandrisser an. Die Eppelheimer 
Jusos haben diese Themen in ihr Arbeitsprogramm aufgenommen.
Die Juso AG Eppelheim direkt vor Ort – und jetzt auch auf Face-
book! „Jusos Eppelheim“

Vereine und Verbände

Liebe Eppelheimer Vereine, 
die Rückmeldungen für das Sommerferienprogramm 2013 trudeln 
spärlich ein. 
Falls Sie noch Informationen oder Unterlagen benötigen wenden 
Sie sich an Kirsten.Erbach@postillion.org
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WIR BITTEN UM BEACHTUNG!

Berichte, welche in der 21. KW veröffentlicht 

werden sollen, müssen bis spätestens Freitag, 

17. Mai 2013, 12 Uhr, bei der Redaktion sein. 

eppelheimernachrichten@eppelheim.de

E-1 schlägt Tabellenführer TSG Rohrbach
Am 11.05. hatten wir unser letztes Saisonspiel der Spielzeit 
2012/13. Unser Weg führte uns zum Tabellenführer nach Rohr-
bach. Nach zuletzt vier Niederlagen am Stück galt es endlich mal 
wieder den Hebel umzulegen und ein Erfolgserlebnis zu haben. 
Noch vor dem Spiel wurden unsere Spieler in der Kabine richtig 
heiß gemacht. Man wusste nur mit Kampf und der Einstellung einer 
für alle, alle für einen kann das Spiel gewonnen werden. 
So gingen die Jungs ins Spiel. Früh brachte Lennart seine Farben 
mit einem Doppelpack mit 2-0 in Führung. Es war mal wieder 
schön, die Jungs richtig Fußball spielen zu sehen. Mitte der 1. 
Halbzeit gelang Simon das 3-0, und Oliver setzte sogar mit seinem 
Tor einen drauf zum 4-0. Den Schlusspunkt der 1. Hälfte krönte 
Lennart mit seinem Treffer zum 5-0 Halbzeitstand.  Für die 2. Spiel-
hälfte nahmen wir uns vor nicht nach zu lassen und den Tabellen-
führer weiter unter Druck zu setzen. Die Jungs knüpften nahtlos 
an die 1. Hälfte an und zeigten eine überragende Partie. Auch der 
1-5 Anschlusstreffer der Gastgeber durch einen 9-Meter brachte 
die Mannschaft nicht aus der Ruhe. Fast im Gegenzug erhielten 
auch wir einen 9-Meter zugesprochen. Leider wurde er von Simon 
über das Tor geschossen. Doch wenig später erzielte Lennart mit 
seinem 4. Tor die Vorentscheidung. Simon gelang mit einem direkt 
verwandelten Freistoß sogar das 7-1, ehe Rohrbach kurz vor Spie-
lende zu ihrem 2. Treffer kam, was gleichzeitig den 7-2 Auswärts-
sieg bedeutete. 
Nach dem Schlusspfiff war der Jubel riesengroß. Hatte man doch 
den Rohrbachern die alleinige Meisterschaft versaut! Heute zeigten 
die Jungs wieder ihre wahre Stärke und wurden zurecht von den 
zahlreich mitgereisten Eltern gefeiert! Trotz des überzeugenden 
Sieges wussten die Spieler, welche Chance sie in den vergange-
nen Spielen vergeben haben. Aber vielleicht steigt jetzt wieder das 
Selbstvertrauen und man geht hoffnungsvoll in die anstehenden 
Turniere. 
Kader: Max Mitzkewitsch (TW), Luis Steiner, Maurice Hagemeister, 
Luis Kitzmann, Timo Rothmund, Simon Treiber (2), Lennart Reif (4), 
Leon Schlotthauer, Oliver Auer (1), 

ASV/DJK Fußball  

E 2 - Junioren
Fußball:   „All inclusive“ beim 14:2 Sieg bei der TSG Rohrbach
Mit diesem „Spitzenergebnis“ konnten unsere E 2 - Junioren im 
letzten Verbandsspiel am Samstag, 11.05.2013 einen kleinen 
„Jubeltanz“ in den Mai feiern. Das Spiel begann feurig und furios, 
denn bereits nach fünf Spielminuten stand es nach Treffern von 
Oliver, Fabian und Mark 3:0 für Eppelheim. Der Gastgeber Rohr-
bach hatte richtig Mühe den jeweiligen Anstoß hinzu bekommen, 
denn sofort eroberten sich unsere Spieler den Ball und es galt nur 
eine Richtung und die war: Richtung gegnerisches Tor!
Die Kombinationen liefen wie am „Schnürchen“, insbesonders 
auch weil unsere Defensive überlegen agierte und keine Räume für 
die gegnerischen Stürmer zu ließen. Georgios rückte einige Male 
mit nach vorne und konnte dabei das 4:0 erzielen. Mit einer feinen 
Einzelleistung erhöhte Rashik auf 5:0 ehe Fabian mit einem Dop-
pelpack zum 6 bzw. 7:0 den Pausestand sicherte.
Nach dem Wechsel erhöhte Mark mit einem 9-Meterstrafstoß, der 
an ihm selbst verschuldet wurde, auf 8:0. Fabian schloss beim 
9:0 einen Alleingang erfolgreich ab. Ein lupenreiner „Hattrick“ war 
an diesem Tag Nic vergönnt der drei sehenswerte Tore zum 12:0 
erzielen konnte. Der Anschlußtreffer der Rohrbacher zum 12:1 ver-
sprach wenig „tröstendes“, denn nach toller Vorarbeit durch Max 
erhöhte Fabian auf 13:1. Als Maxim mit einem plazierten Heber den 

14. Treffer erzielte, konnten die E 2 - Junioren ein neues „Rekord-
ergebnis“ aufstellen. Dabei ging am Ende der „doppelte Ehrentref-
fer“  des Gastgebers völlig unter.
Der Abschluss der Verbandsrunde bescherte unseren Jungen 
einen Platz als „Vizemeister“ nach nur einer Niederlage in der Rück-
runde (ansonsten alles Siege).
Es spielten:
Cem Birdim (TW), Max Bittler, Fabian Goebel (5), Georgios Skordis 
(1), Mark Kuhlmay (2), Rashik Sazedul(1), Oliver Schlik (1), Maxim 
Wagner(1) und Nic Uebele (3)

E 3 - Junioren
Motivationsschub der E 3 - Junioren beim 6:3 Erfolg gegen 
den VfB Wiesloch
Im letzten Verbandsspiel am Samstag, 11.05.2013 konnten die 
E 3 - Junioren einen wichtigen Heimsieg gegen den VfB Wies-
loch verbuchen. Dabei konnten unsere Jungen, die anfangs noch 
etwas „zaghaft“ agierenden Gäste, im wahrsten Sinne des Wortes 
„überrumpeln“, denn Leon konnte sich gleich zu Beginn über 
die linke Angriffsseite durchsetzen und die 1:0 Führung erzielen. 
Danach ließ man einige gute Möglichkeiten ungenutzt und hatte 
nach einem Freistoß von Wiesloch mit dem 1:1 Ausgleich das 
Nachsehen. Die Enttäuschung konnte die Mannschaft schnell 
wegstecken, denn Cem zeigte „Durchsetzungsvermögen“ und 
erzielte mit der „linken“ Klebe die 2:1 Führung. Beim Versuch 
weiter erfolgreich nach vorne zu spielen, ließ man einige Male den 
gegnerischen Stürmer doch zu viel Spielraum, den diese nutzen 
konnten und erneut mit einem Gegentreffer der Ausgleich zum 2:2 
gelang. Leon war es vorbehalten, sich ganz routiniert in Szene zu 
setzen und mit seinem „Schlenzer“ sorgte er erneut für die wich-
tige 3:2 Führung. Da Rashik noch vor der Pause einen Alleingang 
zum 4:2 erfolgreich abschließen konnte, ging man doch beruhigt 
in die Halbzeit. Nach dem Wechsel verstand es erneut Leon einen 
den Spielverlauf entsprechenden Vorsprung heraus zu schießen, 
als er im Anschluss einer Ecke zum 5:2 einschoss. Nach einem 
weiteren Anschlusstreffer der Gäste trug sich Cem nochmals in 
die Torschützenliste ein und markierte mit dem 6:3 den Endstand 
dieser fairen Begegnung.
Es spielten:
Max Mitzkewitsch (TW), Florian Sturm, Finn Bender, Ravia 
Kader, Hassan Mohammad, Niklas Häfner, Cem Birdim (2), Adnan 
Butt, Leon Schlotthauer (3), Lamin Kanyi und Rashik Sazedul (1)

Spieltag der F1 und F2 Junioren in Baiertal
Bei nasskaltem Regenwetter mussten die F Junioren in Baiertal 
beim 3. Spieltag ran. Zum schlechten Wetter kam auch noch der 
kurzfristig, krankheitsbedingte Ausfall von Trainer Max Kümmer-
ling. Dieser konnte aber durch Spielerpapa Robert Karch ersetzt 
werden, der alles im Griff hatte und bei den Spielen mit lautstarken 
Anweisungen die Jungs dirigierte.
Beim Auftaktspiel der F1 gegen die SG Dielheim 1 wurden die 
Anweisungen vom Ersatztrainer hervorragend umgesetzt. Durch 
zwei Tore von Tim gingen die Jungs schnell in Führung. Auch ein 
Anschlusstor brachte die F1 nicht aus ihrem Konzept. Beherzt 
wurde weiter nach vorne gespielt. Zwei weitere Tore von Max folg-
ten ehe wieder ein Anschlusstreffer entgegen genommen werden 
musste. Felix (2) und Robert machten dann aber den Sack zu und 
sorgten für den 7:2 Endstand.
Im zweiten Spiel wurde der Gegner VfB Wiesloch 3 etwas unter-
schätzt. Die Ordnung und Konzentration fehlte und Wiesloch ging 
zudem noch mit 0:1 in Führung. Nach einem Eckball konnte dann 
aber Tim ausgleichen, ehe Max auf 2:1 erhöhte. Wiesloch zeigte 
sich kämpferisch und schaffte den Ausgleich. Kurz vor Ende des 
Spiels markierte aber Max den 3:2 Siegtreffer.
Im letzten Spiel gegen die SpVgg Baiertal 1 musste die erste Saison-
niederlage hingenommen werden. Der Gastgeber führte schnell, 
nach leichtsinnigen Fehlern der Eppler, mit 2:0. Max schoss zwar 
noch den Anschlusstreffer, aber zum verdienten unentschieden 
hat es, trotz bester Chancen, nicht mehr gereicht. 
Spielerkader: Max Bittler, Robert Karch, Luis Kietzmann, Lukas 
Kümmerling, Tim Pfauser, Ratin Sazedul und Felix Schell
Spielergebnisse
ASV/DJK Eppelheim 1 : SG Dielheim 1 7:2
ASV/DJK Eppelheim 1 : VfB Wiesloch 3 3:2
ASV/DJK Eppelheim 1 : SpVgg Baiertal 1 1:2
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Bei den F2 Junioren hatte Sean im Tor einen glänzenden Tag 
erwischt. Mit einigen Paraden brachte er die Gegner samt Trainer 
zur Verzweiflung. Aber trotz seiner Paraden konnte er im ersten 
Spiel, gegen die SpVgg Baiertal 1, die Niederlage nicht verhindern. 
Die Eppler Jungs gingen zwar durch Philipp in Führung mussten 
sich aber am Ende mit 1:2 geschlagen geben.
Im zweiten Spiel gegen die SG Dielheim 1 erkämpfte sich die 
Mannschaft ein verdientes 0:0. Mit etwas Glück und besserer 
Chancenverwertung wäre sogar ein Sieg möglich gewesen.
Im letzten Spiel gegen den VfB Wiesloch 3 wurde lange ein Unent-
schieden gehalten. Zwei ausgeglichene Mannschaften standen 
sich gegenüber mit Torchancen auf beiden Seiten. Am Ende waren 
die Wieslocher aber die etwas glücklichere Mannschaft, die das 
Spiel mit 0:2 für sich entschieden.
Spielerkader: Sean Brambach, Samir Feta, Luis Freier, Frederik 
Hagemeister, Philipp Hemmrich, Mohammad Nouri und Nils Treiber
Spielergebnisse
ASV/DJK Eppelheim 2 : SG Dielheim 1 0:0
ASV/DJK Eppelheim 2 : VfB Wiesloch 3 0:2
ASV/DJK Eppelheim 2 : SpVgg Baiertal 1 1:2

TSG Plankstadt - Eppelheim 1:2
Eppelheim startete dominant, hatte aber nach einer Viertelstunde 
Glück, dass Plankstadts Wolf in aussichtsreicher Position den Ball 
nicht richtig traf. Stattdessen brachte Cetinkaya Eppelheim in Füh-
rung (20.). Kurz vor der Pause verursachte Plankstadts Torwart 
einen Elfmeter, den wiederum Cetinkaya zum 0:2 nutzte. In der 
zweiten Hälfte versuchte Plankstadt noch einmal alles. Mehr als 
der Anschlusstreffer des eingewechselten Wrobel (82.) war für 
die ersatzgeschwächte Elf nach kräftezehrendem Spiel aber nicht 
mehr drin.
Aufstellung:SChippl-D.Baumann-Fenyö-Kieser(83.Kunkel)-
Fischer-Fetzer-Cetinkaya-Dirks-Örum-Stro-Aygün (75. Altindis)

ASV/DJK Eppelheim - Spvgg Ketsch 2:3
In der ersten Hälfte waren beide Abwehrreihen bis auf wenige 
Ausnahmen jederzeit Herr der Lage, so dass sich nur wenige 
Torraumszenen ergaben. Dies änderte sich in der zweiten Halb-
zeit. Erst klärten die Gäste einen Kopfball von Stro auf der Linie 
(49.) und gingen dann durch einen Doppelschlag innerhalb von 
zwei Minuten mit 0:2 in Führung (52. Bertolini) Foulelfmeter  (54. 
Rohr). Eppelheim gab nicht auf und konnte durch Fetzer (69.) auf 
1:2 verkürzen. Aber bereits zwei Minuten später war die Eppelhei-
mer Abwehr erneut nicht im Bilde und Öztürk hatte wenig Mühe 
auf 1:3 zu erhöhen. Eppelheim drängte nun, aber mehr als der 
Anschlusstreffer durch ein Eigentor (84.) der Gäste gelang nichts 
mehr.
Aufstellung: Schippl-Baumann-Fenyö (58. Altindis)-Kieser-Fischer-
Fetzer-Cetinkaya (68. Kunkel)-Dirks-Örum-Stro-Aygün

TSV Wieblingen – ASV/DJK Eppelheim 0:0
In einem Spiel zweier gleichwertiger Mannschaften trennten sich 
beide Teams leistungsgerecht mit einem torlosen Unentschieden. 
Die ersten Chancen hatte Wieblingen (11./14.), aber Damm schei-
terte am glänzend aufgelegten Sven Goos. Aber auch Eppelheim 
hatte durch Stro und Fetzer zwei hochkarätige Chancen zur Füh-
rung. Beide Schüsse verfehlten aber jeweils knapp das Ziel. Auch 
die zweite Hälfte startete furios. Erst klärte Goos erneut gegen 
Damm, im Gegenzug brachte Fischer den Ball nicht unter Kon-
trolle, so dass der Wieblinger Torwart noch eingreifen konnte. Die 
größte Chance zur Führung für Wieblingen hatte Mühlbauer, der 
freistehend den Ball nicht an Sven Goos vorbeibrachte. Danach 
verflachte das Spiel, so dass es beim Unentschieden bleibt.
Aufstellung:  Goos- D. Baumann, Fenyö, Altindis, Kieser (86. K. 
Baumann), Fischer, Kunkel, Fetzer, Dirks (70. Cetinkaya), Örum, 
Stro.
Nächste Spiele:
Montag, 20.05., 17 Uhr ASV/DJK Eppelheim – SG Wiesenbach
Samstag, 25.05., 17 Uhr VFL Neckarau – ASV/DJK Eppelheim 
(letzter Spieltag)

FT Kirchheim – ASV/DJK Eppelheim II 3:0
ASV/DJK Eppelheim II – 1. FC Dilsberg 3:0
Nächste Spiele:
Samstag, 18.05., 15 Uhr SpVgg Neckarsteinach – ASV/DJK Eppelheim II
Samstag, 25.05., 15 Uhr ASV/DJK Eppelheim II – TSG Altenbach 
(letzter Spieltag)

B-Juniorinnen der SG ASV/DJK beenden 
ungeschlagen und mit einem Torverhältnis 
von 58:10 die Rückrunde!
Am letzten Sonntag trugen die Mädchen der SG ASV/DJK ihr letz-
tes Punktspiel der Rückrunde aus. Hier musste man bei der SG 
Waibstadt antreten.Trainer Kalle Ziegler konnte auf seine Bestbe-
setzung zurückgreifen, was sich auch in diesem Spiel auszahlte. 
Die Mädchen fuhren nach einem überlegenem und auch spiele-
risch hochklassigem Spiel mit einem 14:0 Sieg im Gepäck wieder 
nach Hause. Torschützen waren: Friederike Motzkus 7x, Natalie 
Heiss 4x; Magdalena Rausch 2x + 1 Eigentor der Gastgeberinnen.
3 Tage vorher (Christi Himmelfahrt) wurde in Reilingen das 
Nachholspiel gegen den SC 08 Reilingen ausgetragen. Die 
Mädchen gewannen zwar mit 7:5, aber Trainer Kalle war mit der 
Abwehrarbeit seiner Mädchen an diesem Tage überhaupt nicht 
zufrieden. Diese zeigte sich teilweise sehr unkonzentriert und auch 
ungeordnet, was in diesem Spiel zu 5 Gegentoren!! führte. Die 
eigenen Tore schossen: Friederike Motzkus 4x; Natalie Heiss 2x; 
Elisa Ghasroldashti 1x

Diese Mannschaft blieb in der Rückrunde ungeschlagen: v.l. h.R. 
Elisa Ghasroldashti; Rebecca Merdes; Friederike Motzkus; Miriam 
Resnik; Pia Krupp; v.R.v.l. Kim Kisling (Tor); Magdalena Rausch; 
Natalie Heiss; Clara Weber; es fehlt Nathalie Lamparter

Fünf erste Plätze für ASV-Eppelheimer Judo-
Kids beim 5. Internationalen Rhein-Neckar-
Odenwald Pokal Turnier
Am Wochenende fand in Nußloch der 5. Internationale Rhein-

ASV Judo/Karate

ASV Kegeln

Halbfinale Badische Mannschaftsmeister- 
schaften Senioren A am 05.05.13 in Karlsruhe
Am 05.Mai fand in Karlsruhe das Halbfinale der 6 besten 
Mannschaften der Senioren A statt. Die Vertreter Mannschaft des 
ASV Eppelheim zeigten, obwohl leicht ersatzgeschwächt, eine 
ansprechende Leistung:
Ernst Wolf                 487 Holz
Frank Nöltner          451 Holz
Uwe Markowsky    393 Holz
Peter Behrendt       413 Holz
Rolf Hollschuh         422 Holz
Robert Partl             433 Holz
Gesamt:                            2599 Holz
Die Mannschaft wurde in einem starken Teilnehmerfeld mit diesem 
Ergebnis schließlich 6.
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Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Neckar-Odenwald Pokal statt, an dem über 300 Judo-Kids aus 
ganz Deutschland daran teilnahmen.
Der ASV-Eppelheim startete an diesem Pokal Turnier gleich mit 
13 Judokas, Vincent Riegler, Finn Jülicher, Leonard Hauschild, 
Sören Gleich, Sarah Kraus, Fabienne Gleich, Kirstin Huber, Till 
Jülicher, Anabell Krauß, Meta Lu Jülicher und die Gastkämpfer 
Kevin Weber, Raul Schneider, Michelle Grüber davon konnten sich 
folgende Judokids in die Siegerlisten eintragen und sich über ein 
Pokal freuen, diese sind :
Sarah Kraus - 36kg    1. Platz-U15, 
Kirstin Huber - 40kg   1. Platz-U15,
Anabell Kraus - 44kg   1. Platz-U15, 
Meta Lu Jülicher - 44kg    1. Platz-U18,
Finn Jülicher - 40kg   1. Platz-U15, 
Till Jülicher - 37kg   2. Platz -U15,
Gastkämpfer Raul Schneider - 50kg  3. Platz-U15.
Ein schöner Erfolg für die Trainer der Judo-Kids des ASV-Eppel-
heim Gunther Hamm und Eyüp Soylu.

Muscheln suchen und Burgen bauen !
Wer möchte mit uns nach Sylt fahren? Wir fahren in den kleinen 
Fischerort Hörnum, der ganz im Süden der Insel liegt. Hier liegt 
direkt hinter dem Deich unser Haus, das „Heim an der Düne“. Das 
Haus verfügt über mehrere Gruppenräume, einer davon mit Tisch-
tennisplatte (also Schläger und Bälle nicht vergessen) und einen 
Hof zum Spielen und Kicken. Zum bewachten Badestrand sind 
es nur fünf bis zehn Gehminuten. Denn das Beeindruckendste an 
Sylt ist natürlich das Meer mit seinen sagenhaften Wellen und dem 
feinen Sandstrand.
Ob nun Baden im Meer, Muscheln suchen im Watt, Fußball spie-
len, basteln, Vögel beobachten oder mit dem Schiff fahren - hier ist 
immer etwas los!
Auch für Jugendliche bietet die AWO in 2013 wieder tolle Freizeiten 
an. Ins Actioncamp auf Korsika, an die wilde Küste Kroatiens oder 
nach Italien …. einfach mal reinschauen unter www.awo-rhein-
neckar-freizeiten.de.
Die Freizeiten der AWO Rhein-Neckar können für Kinder 
und Jugendliche bezuschusst werden. Durch die Zuschüsse 
reduziert sich der Preis um bis zu 90%. Der Zuschuss wird mit 
der Anmeldung bei der AWO beantragt und mit dem Reisepreis 
verrechnet. Zusätzlich kann der verbleibende Eigenanteil vom 
AWO Ortsverein Eppelheim bei Bedarf reduziert werden. Somit 

können viele Familien, die es sich ansonsten nicht leisten könnten, 
ihre Kinder verreisen zu lassen, trotzdem Urlaub machen. Gut, 
dass es die AWO gibt!
Informationen, Beratung und Anmeldemöglichkeiten unter Tel: 
06201 4853-262, Fax: 06201 4853-499 und www.awo-rhein-
neckar-freizeiten.de.

Protokoll der Jahreshauptversammlung des 
Eppler Fanclub Mia san Mia vom 17.04.13
Alwin Weidemaier begrüßte die Mitglieder und eröffnete  die Ver-
sammlung.
Er gab einen kurzen Jahresrückblick und bedankte sich bei allen 
Spendern, die den Fanclub mit einer Geld-oder Sachspende unter-
stützt haben. Der Kassenbestand wurde von Gisbert Kühner mitge-
teilt. Die Vorstandschaft bekam die volle Entlastung zugesprochen.
Es standen einige Neuwahlen an:
 1.Vorsitzender :  Alwin Weidemaier
            Schriftführer :  Claudia Treiber
          2. Beisitzer:  Martina Weidemaier
              Kassier :  Manuel Plep
    Kassenprüfer:  Gisbert Kühner und Johann Zink   
Über die Vereinsziele wurde diskutiert und das eigene Oktoberfest 
auf den 19.10.13 festgelegt. Es soll eventuell weitere Treffen an der 
Autobahn, sowie ein Gründungstagtreffen geben. Termine hierfür 
werden den Mitgliedern rechtzeitig mitgeteilt. Es soll ein Busun-
ternehmen gefragt werden, welches Karten für ein Bundeligaspiel 
inkl. Busfahrt anbietet. Die Mitglieder waren begeistert und warten 
nun ab, bis ein Angebot vorliegt. Alwin W. schließt die Versamm-
lung und hofft auf den Einzug ins Championsleague-Finale.

Bayernfanclub

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rat-
hausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr

Kulturcafé
Am 27.05.2013 informiert H. Engelmann von der Kriminalpolizei 
Heidelberg die Besucher des Kulturcafés über die neuesten Tricks 
von Neppern, Schleppern, Bauernfängern und Co.. Das wird 
bestimmt ein interessanter und lehrreicher Nachmittag.

Liebe aktive Spielerinnen und Spieler. 
Was ist denn los? Es ist Medenspielzeit und da möchte ich von 
glorreichen Siegen berichten. Aber bisher trudeln nur schlechte 
Ergebnisse und Entschuldigungen für das negative Abschneiden 
aus den bisher gespielten Matches zu mir rüber. Die Herren 60 sind 
sich der aktuellen Lage bewusst und haben etwaige Niederlagen 
bereits eingerechnet. Dafür haben wir andererseits die Chance, 
uns als Mannschaft zu finden, den Mannschaftsgeist zu stärken 
und auch in der Niederlage den Spaß am Tennis nicht zu verlieren.
Und bitte, ich will über keine Entschuldigung wegen eines schlech-
ten Spieltages nachdenken müssen. Geht doch einfach hin, macht 
euer Ding und meldet mir einen lockeren Sieg. Ihr habt doch auch 
dafür trainiert und habt die Möglichkeit, die bereits begangenen 
Fehler abzustellen.
Ausnehmen aus meiner Schelte möchte ich die Mannschaft 
Herren 40. Die haben die Mannen von der TG Rheinau glatt mit 
7:2 weggeputzt. Das gehört sich so. Schließlich ist die Mannschaft 
mit ein paar Knallern bestückt. Besonders erfreut war ich über das 

Eppelheimer Tennisclub
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Keglerverein 1962 Eppelheim 

Die „Judo-Kleinsten“ waren die „Größten“
Am 20. April fand in Viernheim zum ersten Mal ein Freundschafts-
turnier für die  allerkleinsten Judoka statt. Teilnehmen durften 
daran Kids aus befreundeten Vereinen des Viernheimer Judo-
clubs, die nicht älter als 7 Jahre waren. Insgesamt starteten 48 
Kinder zwischen 4 und 7 Jahren aus 8 Vereinen. Sie sammelten 
erste Wettkampferfahrungen und es war erstaunlich, wie vielfältig 
und ausgefeilt schon verschiedenste Techniken gezeigt wurden. 
Betreut wurden sie von den Jugendtrainern Julia und Jan Mollet, 
bei denen wir uns auf diesem Wege nochmals herzlich bedanken 
wollen!

Die Platzierungen im Einzelnen:
Isabelle Beckmann 1. Platz
Noah Sommer  1. Platz
Emmelie Stöhr  1. Platz

DJK  - Judo

Ergebnis unserer Damenmannschaft. Die haben in Heddesheim 
gleich richtig gezeigt, wo es lang geht. Der Sieg mit 7:2 war kein 
knappes Ergebnis, sondern eine richtig gute „Hausnummer“. Und 
den Mädels gönne ich das wirklich. So langsam zahlt sich das 
Engagement wirklich aus.
Eine Anregung an die bisherigen unglücklichen knappen Verlierer: 
Krallt euch zusammen, konzentriert euch und zeigt euren Gegnern 
eure Stärke. Sie brauchen nicht gleich heulend vom Platz zu laufen 
– das wäre zu viel. Es reicht, wenn sie eure Überlegenheit einfach 
akzeptieren und euch zum Sieg gratulieren. Und dieser Moment tut 
so was von gut – ganz ehrlich.

Blümchenturnier am Pfingstmontag
Am Pfingstmontag, 20. Mai ab 11 Uhr, veranstalten wir unser 
traditionelles Blümchenturnier. Alle Aktiven des ETC, die Spaß an 
Freizeitturnieren mit nicht ganz ernstem Hintergrund haben, sind 
zur Teilnahme aufgefordert. Der Spielmodus ist ganz einfach: 
Alle Teilnehmer wählen per Los einen Partner oder eine Partnerin 
(möglichst Mixed-Paarungen), gespielt wird eine bestimmte Zeit, 
für den Sieger gibt es ein Blümchen, nach kurzer Pause wird neu 
gewählt. Nach Abschluss mehrerer Spielrunden ist derjenige Sieger 
des Turniers, der die meisten Blümchen erspielt hat. Für die Sieger 
gibt es Preise und die „Verlierer” werden nicht mit leeren Händen 
den Pfingstmontag beenden. Wie immer soll Spaß, Unterhaltung, 
Bewegung und das Kennenlernen Inhalt dieser Veranstaltung sein. 
Für die Neumitglieder eine gute Möglichkeit zur Integration in die 
Spielgemeinschaft. Die Geselligkeit auch außerhalb der Sand-
plätze wird nicht zu kurz kommen. Eine Sektpause und Zeit für 
einen Imbiss im oder am „Sweetpepper” wird selbstverständlich 
eingeräumt. 
Zur besseren Planung und Übersicht tragen Sie sich bitte in die 
Liste an der Infowand ein oder bestätigen Sie ihre Teilnahme per 
Telefon unter 764779 oder 765545. Wünschen wir uns für diesen 
Tag passendes Wetter, so wie wir es aus den Jahren zuvor kennen, 
und freuen uns auf einen schönen Tennis-Pfingst-Montag.

Muhammed Ensar Demir 2. Platz
Tamara Beckmann 3. Platz
Masuricio Casaubon 3. Platz
Marek Mikule  3. Platz
Mona Sommer  3. Platz
Isabell Stöhr  3. Platz
Georgije Vuk   3. Platz
Herzlichen Glückwunsch!
Weitere Informationen zur Judoabteilung unter www.djk-judo-
eppelheim.de 

Neue Führung beim Vollkugelclub
„Das Feld ist gut bestellt!“ Zufrieden kann Klaus Erni auf 14 Jahre 
Tätigkeit als 1. Vorsitzender des Vollkugelclubs Eppelheim zurück-
blicken. Nun legt er das Amt in jüngere Hände, Stefan Kettenmann 
heißt der neue Vorstand, der sich hauptsächlich um den Organisa-
tionsbereich kümmern soll. Zweiter Vorsitzender ist künftig Patrik 
Heizmann mit der Hauptaufgabe, Bindeglied zwischen Vorstand 
und Sport zu sein, und dritter Vorsitzender ist Michael Schmidt, 
der sich um die Planung von Veranstaltungen kümmern wird. 
Die Sportwarte sind Tobias Lacher, Jan Jacobsen und Wolfgang 
Bühler, Schrift- und Pressewart ist Marco Goldbach. Daniel Aubelj 
ist Rechnungsführer, Ina Heizmann Vorsitzende des Kulturaus-
schusses. Also ein ganz junges Team, was ganz im Sinne von 
Klaus Erni ist. „Nach dem nachhaltigen sportlichen Schnitt 2007 
folgt nun die Verjüngung auf Vorstandsebene“, sagte Erni, dem 
vom Bundesligateam ein Präsentkorb überreicht wurde. „Auf die 
Jugend zu setzen, das ist der einzig richtige Weg“, so Erni, der 
Kettenmann als ideales Bindeglied zwischen Alt und Jung sieht. 
Er bleibt Vorsitzender des Fördervereins, möchte sich aber  künftig 
mehr um Ehefrau Karin und die Söhne Hendrik und Leonard küm-
mern. Auch beruflich hat der Inhaber des Geschäftes „Zweirad-
Erni“ im Pfaffengrund genug um die Ohren. 
1999, ein Jahr nach dem Gewinn des Weltpokals, übernahm Klaus 
Erni die Führung des Vollkugelclubs. In seine Zeit fiel der Bau der 
Classic Arena, die mit enormem Zeitaufwand verbunden war. „Das 
war schon nervenaufreibend“, erinnert sich der 53-Jährige. Sport-
lich gelangen zwei Europapokalsiege 2000 und 2001 sowie zweite 
und dritte Plätze in der Bundesliga. Seine herausragenden organi-
satorischen Fähigkeiten und die stets ausgleichende und verbind-
liche Art der Menschenführung machten ihn zwischenzeitlich auch 
zum Präsidenten des Deutschen Keglerbundes Classic. In den 
letzten Jahren engagierte er sich maßgeblich bei der Gründung 
des Vereins Classic-Kegeln 200/100 und der Deutschen Classic-
Kegler Union (DCU), in der die Traditionalisten des Kegelsportes zu 
Hause sind. Auch künftig wird er der jungen Führung des VKC mit 
Rat und Tat beiseite stehen. „Ich bin ja nicht aus der Welt“, sagte 
der scheidende Vorsitzende.

Foto: Klaus Erni (rechts) mit der neuen Führung des VKC Eppel-
heim, von links: 2. Vorsitzender Patrik Heizmann, Vorsitzender 
Stefan Kettenmann, 3. Vorsitzender Michael Schmidt. 

Alle Voltis unterwegs
Nach langer Planung und Vorbereitung, zog es die gesamte Vol-
tigierabteilung des Reiterverein Eppelheim mit vier Gruppen und 
ihren beiden Vereinspferden Calando und Baronesse am 27. und 
28. April nach Großsachsen auf ein Voltigierturnier.

Reiterverein 
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Samstags startete die A-Gruppe in einem Pflichtwettbewerb. Ihr 
Pferd Baronesse ließ sich durch die unruhige Halle leider sehr 
ablenken und lief daher unregenmäßig ihre Zirkelrunden. Die 
Mädels meisterten diese schwierige Situation jedoch sehr gut und 
behielten die Nerven. Sie erreichten die Wertnote 4,1 und damit 
den 8. Platz.  
Sonntags starteten zunächst die beiden Nachwuchsgruppen in der 
Kategorie Schritt-Gruppen. Beide Teams bestanden zum größten 
Teil aus neuen Mitgliedern, aber dennoch zeigten sie ihre Übungen 
mit Bravour.  Sie turnten eine sehr sichere Pflicht und eine schöne 
Kür. Das sahen die Richter genauso. Die Gruppe Eppelheim 3 
erreichte mit der Note 5,5 den 3. Platz und die Gruppe Eppelheim 
4 erreichte den 4. Platz mit der Wertnote 5,1. 
Nachmittags sollte dann noch die M-Gruppe am Wettbewerb teil-
nehmen. Ihr Pferd Baronesse hatte sich im Vergleich zum Vortag 
beruhigt und lief deutlich gleichmäßiger.  Hohe Noten bis hin zur 
8,5 waren die Folge. Leider landete eine der Voltigiererinnen nicht 
korrekt und verletzte sich dabei am Knie. Somit war an einen Kür-
start garnicht mehr zu denken und die Gruppe musste leider auf-
geben.
Aber für die Saison sind noch einige Turniere geplant, bei denen es 
der Gruppe, wenn auch nun mit Ersatzmann, sicherlich gelingen 
wird gute Platzierungen zu erzielen.

Die Eppelheimer Turnierreiter bereiten sich vor.
Der überaus erfolgreiche Eppelheimer Berufsreiter Günter Trei-
ber gab an seine Vereinskollegen bei einem Spring-Lehrgang am 
Wochenende viele wertvolle Tipps weiter.
Für die neue Freilandsaison sind nun die Eppelheimer Aktiven 
hoffentlich bestens gerüstet. 
Der Reiterverein Eppelheim konnte ein großes Interesse an diesem 
Lehrgang feststellen, denn viele Springreiter von der Klasse E bis 
zur Klasse M hatten sich angemeldet, um zu lernen wie man unter-
schiedliche Distanzen zu den Hindernissen reitet und wie man die 
Pferde trainiert um diese erfolgreich an alle Anforderungen auf den 
Turnieren heranzuführen.
Der Reiterverein kann sich glücklich schätzen einen so hochka-
rätigen Profi in seinen Reihen zu haben, der sein Wissen an seine 
Vereinskollegen weiter gibt.

Am Wochenende zuvor versammelten sich die Dressurreiter um 
sich den letzten Schliff für die GRÜNE SAISON zu holen.

Der über die Grenzen hinaus bekannte Dressur-Profi aus Holland 
stammende PIETER van der RATH gab den Dressurreitern wert-
volle Tipps für die Gymnastizierung der eleganten DressurPferde.
Die Eppelheimer Reiter sind nun trainingstechnisch hervorragend 
vorbereitet. 
Es ist zu hoffen, dass sie das Gelernte bei den nun folgenden Tur-
nieren auch umsetzen können, um wie in den vergangen Jahren 
auch dafür zu kämpfen, dass der Reiterverein Eppelheim eine der 
erfolgreichsten in unserer Region ist.
Auch die Vorbereitungen für das große Eppelheimer Reitturnier 
am 21.-23. Juni sind schon in vollem Gange.
Viele Mitglieder und Aktive sind bereits dabei die Reitanlage auf 
Vordermann zu bringen.
MERKEN SIE SICH DIESEN TERMIN VOR !

Jeder spricht von Erfolgen der Schützen aus unserem Verein und 
nach außen hin, hält sich der SVgg – Eppelheim mit PR- Meldun-
gen sehr zurückhaltend. Das Vereins - Geschehen liegt leider in 
vielen  Händen und so sind Vereine auch stets unterbesetzt. Da 
wir ein sehr eingewachsener Verein in Eppelheim sind, wollen wir 
natürlich auch der Presse unsere positiven Leistungen nicht vor-
enthalten.
Was geschah seit der letzten Veröffentlichung (Rückblick)
Um es konkret zu sagen ̀ ` Vieles. Wer es nicht bereits über unsere 
Homepage erfahren hat, dem möchten wir eine kurze Darstellung 
unserer Erfolge hier näher bringen. 

Eppelheimer Jungschützin bei den Deutschen 
Meisterschaften des DSB in München
Alisha Fassl konnte sich als Vize-Landesmeisterin in der 
Disziplin Luftgewehr Schülerklasse weiblich mit 183 von  200 
Ringen für die Teilnahme an ihrer ersten Deutschen Meisterschaft 
qualifizieren und unser Jugendtrainer Andreas Reinig, stand ihr 
hilfreich zur Seite. Von 100 Schießständen in einer Halle und der 
Stimmung war Alisha Fassl erst einmal überwältigt. Mit einem für 
ihre Erste "Deutsche Meisterschaft"  errungenen Platz, konnte 
sie sehr beruhigt wieder nach Hause fahren,-Mach weiter so !!

Eppelheimer Schützenjugend sichert sich vier erste 
Plätze beim Kreispokalschießen in Dossenheim
In der Disziplin Luftgewehr Schüler männlich konnte sich 
Paul Treftzer mit 176 Ringen den ersten Platz sichern. Mit nur 
einem Ring weniger und seiner neuen persönlichen Bestleistung, 
erreichte Xaver Schwabbaur den zweiten Rang.
Ihren ersten Wettkampf für die Eppelheimer Schützenjugend 
bestritten Alexander Erb mit 123 Ringen beziehungsweise Jan 
Martin mit 117 Ringen. 
In der Disziplin Luftgewehr Schüler weiblich erzielte Alisha 
Fassl mit 186 Ringen  von 200 ebenfalls den ersten Platz. 
Die Mannschaft aus Eppelheim mit den Schülern Alisha Fassl, 
Paul Treftzer und Xaver Schwabbaur konnte sich mit 537 
Ringen ebenfalls den ersten Platz sichern. 
In der Disziplin Luftgewehr Jugend männlich konnte Lars 
Martin mit 365 Ringen den ersten Platz erringen. Tobias Kapp 
verpasste mit 347 Ringen nur knapp den zweiten Rang und belegte 
Platz drei. 
Die Leistungen der Eppelheimer Jungschützen konnte ihren 
Trainer, Andreas Reinig, rundum zufrieden stellen. Die SVgg 
Eppelheim stellte bei diesem Wettkampf die größte Jungschüt-
zengruppe des Schützenkreises Heidelberg.

Ehrennadel in Silber für Adolf Kolb
Am 21.04.2013 erhielt Adolf Kolb anlässlich der Landesmeister-
schaften in den Disziplinen Sportpistole und Single Action Revolver 
als einer der der ältesten aktiven Schützen des Landesverbandes 
Baden- Württemberg die Ehrennadel in Silber.
Adolf Kolb erreichte bei den Landesmeisterschaften im April 2013 
als Teammitglied, mit seinen weitaus jüngeren Mitstreitern Alexan-
der Best und Thomas Kreichgauer folgende Platzierungen:
  2. Platz Single Action Revolver
21. Platz Sport Pistole, .357 Magnum
  1. Platz Sport Pistole, 9mm Luger

Schützenvereinigung
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Das Bild zeigt von links: Thomas Kreichgauer, Sportleiter der 
SLG Hardtwald. Adolf Kolb, 1. Vorsitzender der SLG Hardtwald, 
Heinz Tränkle, Vizepräsident Sport des BDMP e.V. 

Landesmeisterschaften Großkaliber Kurzwaffen:
1. Platz Single Action Revolver 2        Alexander Best Einzelwertung
1. Platz Sport Pistole, 357 Magnum   Alexander Best Einzelwertung
3. Platz Sport Pistole, 9mm Luger      Alexander Best Einzelwertung

Landesmeisterschaften Großkaliber Langwaffen:
1. Platz Zielfernrohrgewehr 1      Uwe Schneider
2. Platz Zielfernrohrgewehr         Teamwertung Stefan Harbarth, -  
          Klaus Schwegler
4. Platz                                     Klaus Schwegler Einzelwertung
4. Zielfernrohrgewehr 1             Uwe Schneider    Einzelwertung 

Am kommenden Wochenende (18.-19.05.2013) findet auf den 
Plätzen des TVE und des ASV Eppelheim das traditionelle Ultimate 
Frisbee Pfingst-Turnier statt. Zum diesjährigen „Heidees Cup“ 
kommen 16 Mannschaften aus ganz Deutschland und sogar aus 
Frankreich. Besonders ist in diesem Jahr, dass die Deutsche Beach 
Ultimate Nationalmannschaft dieses Turnier zur Vorbereitung auf 
die Europameisterschaft nutzen will. Ebenso wollen die Heidees, 
die Frisbeeabteilung des TVE, ihr eigenes Turnier zur Vorbereitung 
auf die Deutschen Mixed Meisterschaften am darauffolgenden 
Wochenende in München nutzen. Als zweifacher Deutscher 
Meister reist man mit dem Ziel Titelverteidigung in die bayrische 
Landeshauptstadt um die dritte Meisterschaft in Folge in der 
gemischten Division zu feiern.
Für hohes Spielniveau und spannende Partien ist beim Heidees 
Cup also gesorgt.
Spielbeginn ist am Samstag und Sonntag jeweils um 10 Uhr. Für 
Verpflegung ist den ganzen Tag gesorgt und es gibt sogar eine 
Strand-Cocktailbar! Zuschauer sind bei freiem Eintritt herzlich will-
kommen! 

TVE Frisbee

Fünf Qualinormen für die Badischen Block-
meisterschaften erfüllt
Nachdem die Eppelheimer Bahneröffnung wegen der defekten 
und sanierungsbedürftigen Kunststoffbahn in diesem Jahr ausge-
fallen war, gab es beim  Sportfest am 1. Mai in Brühl-Rohrhof die 
1. Möglichkeit, die Qualifikationsnormen für die Badischen Block-
meisterschaften zu erfüllen. Der Wettergott hatte bei diesem Wett-
kampf ein Einsehen und es blieb trocken. 
Dank eines TVE-Weitsprungkampfgerichtes konnten bei diesem 
Wettkampf auch die sonst üblichen Startgebühren eingespart 
werden – vielen Dank an die Helfer! Die Schülerinnen der Alters-
klasse W14 hatten gleich zu Beginn des Wettkampfes noch ihre 
Probleme mit dem vergrößerten Hürdenabstand.
Jacqueline Hildebrand startete im Block Sprint und kam nach 
16,14 s über die 80 m Hürden ins Ziel. Im Speerwurf steigerte sie 
sich auf 20,45 m und über 100 m auf  14,54 s. Nach 4,40 m im 
Weitsprung und 1,36 m im Hochsprung sammelte Jacqueline 2120 
Punkte. Mit dieser Punktzahl gewann sie diesen Wettbewerb und 
qualifizierte sich für die Badischen Meisterschaften. Zweite wurde 
in diesem Blockwettkampf Nadja Kimmel. Nadja hatte im Vorjahr 
bereits die Qualinorm für den Block Lauf erfüllt und versuchte sich 

nun im Block Sprint. Über die 80 m Hürden kam Nadja nach 16,01 
s ins Ziel. Ihr weitester Speerwurf landete bei 20,05 m und für die 
100 m brauchte sie 14,84 s. Im Hochsprung übersprang sie 1,32 m 
und im Weitsprung verbesserte sie sich auf 4,52 m. Somit hatte sie 
2088 Punkte und verpasste die Qualinorm um knappe 12  Punkte. 
Ayca Bicer ging zum ersten Mal im Hürdenlauf an den Start und 
kam nach 19,19 s ins Ziel. Mit 15,08 m über 100 m, 4,19 m im 
Weitsprung, 19,56 m im Diskuswurf und 8,57 m im Kugelstoßen 
holte sie mit 1926 Punkten die Goldmedaille und qualifizierte sich 
gleichzeitig für den BLV-Block Wurf. Eva Dimitrijevic startete 
auch im Block Wurf. Mit 21,36 s über 80 m Hürden, 3,17 m im 
Weitsprung, 17,65 s über 100 m, 14,57 m im Diskuswurf und 6,23 
m im Kugelstoßen kam Eva mit 1419 Punkten auf den 3. Platz. 
Danielle Hagemeister (W15) kam auch im Block Wurf über 80 
m Hürden auf 18,21 s, im Weitsprung auf 3,72 m, über 100 m 
in 15,75 s, im Diskuswurf auf 12,65 m und im Kugelstoßen mit 
6,85 m auf 1680 Punkte und durfte sich über die Silbermedaille 
freuen. In der Mannschaftswertung der WJU16 kamen Jacqueline, 
Nadja, Ayca, Danielle und Eva mit 9233 Punkten auf den 1.Platz. 
Maximilian Schwenn (M14) und Philipp Gröschel (M15) gingen 
ohne Konkurrenz ebenfalls im Block Wurf an den Start. Maximilian 
brauchte über die 80 m Hürden 17,90 s, sprang 3,37 m weit, lief 
in 16,89 s über die 100 m, warf den Diskus 15,06 m und stieß die 
Kugel auf 5,57 m – mit  1432 Punkten als Ergebnis. Philipp erreichte 
18,98 s über die 80 m Hürden (nachdem er beim Einlaufen zweimal 
gestürzt war), 3,13 m im Weitsprung, 16,75 s über die 100 m, 
13,37 m im Diskuswurf und 4,93 m im Kugelstoßen – 1315 Punkte 
für ihn. 
Einen tollen Blockwettkampf Wurf machte Atilla Bicer (M12). Er 
sprintete die 60 m Hürden in 12,25s, sprang 4,13 m im Weitsprung, 
sprintete in 11,59 s über die 75 m, kam im Diskuswurf 15,34 m 
weit und im Kugelstoßen auf 5,75 m. Atilla kam mit 1666 Punkten 
auf den 1. Platz und qualifizierte sich auch für 
die Badischen Blockmeisterschaften. Laura 
Fehmer (W12) kam beim Block Sprint auf 
1766 Punkte (3. Platz): 60 m Hürden in 13,52 s, 
1,24 m im Hochsprung, 12,41 s über 75 m, 26 
m im Ballweitwurf und 3,88 m im Weitsprung. 
Einen Doppelsieg gab es im Block Wurf der 
W12: Hier gewann Selina Bulut nach 13,71 
s über 60 m Hürden, 3,57 m im Weitsprung, 
13,19 m im Diskuswurf, 12,03 m über 75 m 
und 5,75 m im Kugelstoßen mit 1621 Punkten. 
Jaqueline Laquai kam trotz eines Sturzes 
über die 60 m Hürden nach 15,43 s ins Ziel. 
Im Weitsprung sprang sie 3,51 m, der Diskus 
landete bei 12,85 m, für die 75 m benötigte 
sie 12,27 s und im Kugelstoßen kam sie auf 
5,85 m. Zum Schluss hatte Jaqueline 1524 
Punkte und durfte sich mit Selina über die 
Qualinorm freuen. Dilara Bicer (W12) startete ebenfalls im Block 
Wurf: Mit 15,18 s über 60 m Hürden, 3,10 m im Weitsprung, 8,87 
m im Diskuswurf, 13,12 m über 75 m und 3,40 m im Kugelstoßen 
sammelte sie 1206 Punkten, was ihr den 4. Platz einbrachte.

Erste Siebenkampferfahrungen gesammelt
Im neuen Stadion von Bad Schönborn fanden die kreisoffenen 
Mehrkampfmeisterschaften statt. Am ersten Wettkampftag hatte 
der Wettergott mal wieder kein Einsehen: Auf der Zielgeraden 
herrschte bei 
Regenfällen und 
kühlen Tempera-
turen auch noch 
Gegenwind. So 
begann  für Jac-
queline Hilde-
brand, Nadja 
Kimmel (beide 
W14) und Celine 
Schwab (W15) 
ihr erster Sieben-
kampftag. Die 
Zeiten auf 100 m 
(bei 1 m Gegen-
wind) konnten sich dennoch sehen lassen: Jacqueline 14,46 s, 
Nadja 14,92 s und Celine 14,95 s. Danach wurde es für die Athle-
tinnen allerdings noch unangenehmer: Der Hochsprung stand an. 
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Auch die Hochsprungmatte hatte inzwischen einen hohen Feuch-
tigkeitsgehalt. Aber Nadja und Jacqueline ließen sich davon nicht 
beeindrucken und übersprangen beide 1,36  m, Celine sprang 
über 1,28 m. Nachdem sich die Mädchen wieder trockene Klei-
dung angezogen hatten, ging es zum Kugelstoßen. Hier kam 
Nadja auf 6,88 m, Jacqueline auf 6,51 m und Celine auf 5,41 m. 
Beim folgenden Weitsprung auf der Gegengerade hat auch der 
Wind gedreht. So gab es auch hier Gegenwind – und es regnete 
immer noch. Nadja konnte gleich im 1. Versuch ihre persönliche 
Bestleistung von 4,52 m einstellen, Jacqueline landete bei 4,33 
m. Bei Celine begann nach zwei ungültigen Versuchen das große 
Bangen. Und so berührte sie auch im 3. Versuch das Plastilin und 
bekam keine Punkte für diese Disziplin. Als nach der Beendigung 
des Weitsprungs die Vierkampfwertung ausgehängt wurde (3. 
Platz Nadja mit 1663 Punkten, 4. Platz Jacqueline mit 1655 Punk-
ten und 5. Platz Celine mit 1039 Punkten), hörte es auf zu regen 
und die ersten Sonnenstrahlen ließen sich blicken. 
Mit Sonnenstrahlen und Rückenwind auf der Zielgeraden begann 
der 2. Wettkampftag. So konnten sich die drei Athletinnen für den 
80 m Hürdenlauf vorbereiten. Nachdem es beim letzten Wettkampf 
in Rohrhof über die Hürden noch nicht so gut gelaufen war, klappte 
es diesmal besser: Nadja 14,73 s, Jacqueline 15,35 s und Celine 
15,82 s. Beim Speerwurf galt es noch mal eine ordentliche Weite 
zu erzielen, was auch allen gelang: Celine 20,93 m, Nadja 20,13 
m und Jacqueline 19,05 m. Vor dem abschließenden 800m-Lauf 
wurden mit dem Punktebuch die nötigen Zeiten zur Qualifikation 
bei den Badischen Meisterschaften errechnet. Nadja kam nach 2: 
39,81 min ins Ziel. Jacqueline (2:55,03 min) und Celine (2:58,78 
min) blieben zum ersten Mal unter 3 min. Somit hatten Nadja mit 
2963 Punkten (2. Platz) und Jacqueline mit 2847 Punkten (3. Platz) 
die Qualinorm von 2800 Punkten übertroffen. Celine kam mit ihrem 
missglückten Weitsprung auf 2217 Punkte (4. Platz). In der Vier-
kampfwertung belegten die Mädchen den 3. Platz und in der Sie-
benkampfwertung den Platz zwei.

Maximilian Walter bei Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften
Bei einem Ausflug und Ausdauer-Einheit über 10 km bei den 
Baden-Württembergischen Meisterschaften am  27.4. in Mössin-
gen konnte Maximilian leider nicht konstant die  4 x 2,5 km durch-
laufen. Er begann die ersten beiden Runden in sehr guten 18:44 
min leider bekam er wieder leichte Magenprobleme und verlor 
nicht nur wichtige Sekunden, sondern leider auch den angestreb-
ten Podiumsplatz. Mit seinem 4. Platz war Maximilian nicht zufrie-
den und über seine Zeit von 39:17 min kam auch keine Freude auf.
Nun galt: volle Konzentration auf Schnelligkeitseinheiten 
Schon montags wurden wichtige Grundlagen gelegt, um das Ziel 
zu erreichen, mit der Startgemeinschaft TSG 78 HD / TVE bei den 
Baden-Württembergischen Meisterschaften in Crailsheim über 4 x 
400 m auf dem Podium zu stehen. Eine Sprint-Pyramide nach der 
Anderen im Training musste Maximilian absolvieren, Ein Traum der 
Gruppe lag zusätzlich in der Luft, aber laut gesagt werden durfte 
er noch nicht. 
So ging es am Vatertag nach Crailsheim Im Jugendbereich wurden 
die beiden Altersklassen U18/U20 zusammengeworfen – das U18-

KUNSTMALEREI AUS EPPELHEIM AUSWÄRTS! 
Eintritt frei:

Team der Startgemeinschaft durfte 
sich mit Älteren messen. Die noch nie 
zusammen gelaufene Staffel Heidel-
berg/Eppelheim begann das Rennen 
sehr forsch und mit dem Team aus 
Villingen setzte man sich schnell vom 
restlichen Feld ab. Schlussläufer Maxi-
milian durfte das Staffelholz als Zweiter 
ins Ziel bringen. 3:30,27 min bedeutete, 
der Traum durfte laut gesagt werden: 
Qualifikation zu der Deutschen Meister-
schaften bei den Aktiven in Ulm! Gleich 
dreimal waren persönliche Bestzeiten 
über 400 m unterboten worden. Auch 
Maximilian konnte eine 53er Zeit bei-
steuern und einer kurzen Verschnauf-
pause konnte sich das ganze Team 
über das Erreichte freuen. Nun wird 
man sich intensiv auf dieses Highlight 
vorbereiten, das Anfang Juli sicher-
lich begeisternd seinen Abschluss 
bekommt.

Freitag, 17. bis Sonntag, 26. Mai 2013
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

18. Mai 8-12.30 Uhr Verkauf von Selbstgebasteltem Eph. Wochenmarkt KiTa  Fr. Fröbel

Ausstellungen

Dauerausst. z. d. Öffnungsz. Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. Freitag 
im Monat 14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuseum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen
18./19. Mai ab 10 Uhr Ulimate Frisbee Pfingst-Turnier TVE-/ASV-Plätze TVE Frisbee

19.-24. Mai 9-18 Uhr Internationales Deutsches Turnfest Capri-Sonne-Sportcenter Metropolregion

20. Mai ab 11 Uhr Blümchenturnier Tennisanlage Eph. Tennisclub

Veranstaltungskalender 2013

Wild-Werke

Dementi
Wild dementiert die Meldung "Capri-Sonne als Börsenkandidat" im 
Mannheimer Morgen, die von der Presse inzwischen bundesweit 
verbreitet wurde. Ein Börsengang der Marke Capri-Sonne ist in 
den nächsten beiden Jahren sicher nicht vorgesehen.
Dr. Hans Peter Wild: "Wenn ich das aktuell vorhätte, dann würde 
ich die 'News' bestimmt nicht einer einzigen Tageszeitung als 
Nebensatz mitteilen - am Rande eines Interviews über WILD 
Flavors."


